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Kurse im «Heim» Xeukirch an der Thür
(Volksbildungsheim für Mädchen)

Aus der Sommerarbeit 1955:

Ende April bis Ende September: Sommerkurse für junge Mädchen von 17 Jahren an. Vier¬
monatiger Kurs für Jugendliche.

11. bis 17. April Werkwoche der Freunde: Schnitzen, Stoffdrucken und Fotografieren.
2. bis 14. Mai Ferienkurse über Mutlerschaft und Kinderpflege, veranstaltet vom Zen¬

tralsekretariat Pro Juventute.
11./12. Juni Ehemaligentagung. Leitung: Fritz Wartenweiler.
16. bis 22. Juli Feriemcoche für Männer und Frauen. Leitung: Fritz ^ artenweiler:

«Rufe bedeutender Achtziger in die Gegenwart.»

Genaue Programme sind zu erhalten bei der Leitung des «Heims» Neukirch an der Thür.
Telefon (072) 5 24 35.

MITTEIL UNGEN
Pro Infirmis hat das Verzeichnis der Heime und Werkstätten für Gebrechliche ïn

der Schweiz neu aufgelegt. Das handliche Nachschlageheft bringt die für den Versorger wichtigen

Angaben von rund 240 Heimen: genaue Adresse, Träger, Platzzahl, Alter, Geschlecht
der Insassen, Kostgeld. Das Verzeichnis ist übersichtlich nach Gebrechengruppen geordnet
und enthält auch die spezialisierten Heime für Schwererziehbare und die Beobachtungsstationen.

Es kann beim Zentralsekretariat Pro Infirmis, Hohenbüblstraße 15, Zürich 32,

zum Preise von Fr. 1.— bezogen werden. (Bei 10 und mehr Exemplaren 90 Rappen.)

Vor kurzem wurde in Zürich von Vertretern aus verschiedenen Kantonen ein Schweizerischer

Bund für Jugendliteratur gegründet. Er erstrebt die Fühlungnahme aller am
Gedeihen einer wertvollen Jugendliteratur interessierten Kreise über alle beruflichen,
konfessionellen, weltanschaulichen, politischen und sprachlichen Besonderheiten hinweg. Er
möchte den Kampf aufnehmen gegen die für die Jugend ungeeignete Literatur. Die Arbeit
bestehender Organisationen will der neue Bund in keinem Falle einschränken oder
verunmöglichen. Er lädt alle gleichgesinnten Personen und Organisationen zur Mitarbeit ein. Als
Präsident zeichnet H. Cornioley, Bern, als Vizepräsident Dr. F. Bachmann, Luzern, und als
Sekretär und Kassier W. Lässer, Haldenstraße 20, Bern.

Es ist erfreulich, daß hin und wieder auch Fratien zur Mitarbeit in Kommissionen
herangezogen werden. So wurden in St. Gallen auf Veranlassung des st. -gallischen
Erziehungsdirektors, Herrn Dr. Römer, drei Frauen in die Aufsichtskommissionen höherer
Mittelschulen gewählt, und in Genf hat der Große Rat fünf Frauen zu Mitgliedern der
Konferenz für das öffentliche Unterrichtswesen ernannt.
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BERN Zeughausgasse 31 5 Min. vom Bahnhof Telefon 2 49 29
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